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„Singen macht Spaß, Singen tut gut, 
ja, Singen macht munter und Singen macht Mut! 

Singen macht froh und Singen hat Charme, 
die Töne nehmen uns in den Arm. 

All unsre Stimmen, 
sie klingen mit im großen Chor der Klang der Welt.“ (Kanon von Uli Führe) 

 

  
  

Singen in Gottesdienst, Chor und anderen Gruppen war uns in den vergangenen 
Monaten aus bekannten Gründen nicht vergönnt. Irgendwie fehlt etwas, wenn wir 
alleine singen oder technische Tonträger zu Hilfe nehmen (müssen). Der mensch-
liche Körper in seiner Konstruktion und Funktion ist ein Wunderwerk. Beim Singen 
können wir ein noch größeres Wunder erleben. Wenn wir singen, geraten die 
Stimmbänder in Schwingung und bewegen den ganzen Körper. Die muskuläre Be-
tätigung vereint mit tiefer Atmung versetzt uns in konzentrierte Arbeit. Indem jede 
Zelle durchdrungen wird, werden wir selbst zu einem „Instrument“. Emotionen kön-
nen in Melodien und Worte gekleidet werden, die nach außen dringen und uns um-
hüllen. Wenn wir mit anderen singen, verschmelzen wir miteinander. Es entsteht 
ein einmaliges Kunstwerk, bei dem jeder Mensch mit seiner individuellen Stimme 
unersetzlich ist für den Klang in der Gesamtkomposition. Wir erleben Vielfalt in Ein-
klang. Sogar Atem- und Herzrhythmus gleichen sich an. Körper und Geist finden 
wieder zueinander und bringen das im Alltag verlorengegangene Gleichgewicht zu-
rück.  
 
Noch müssen wir Geduld aufbringen, bis wir wieder in größeren Gruppen wie ge-
wohnt singen können. Es gibt zwar diese Sehnsucht, aber wir müssen aushalten. 
Dies ist wie eine geistliche Übung. Es kann zermürbend sein, einfach hilflos abzu-
warten. Warum nicht aktiv werden und sich betend an Gott, unseren Schöpfer, wen-
den? Er hat uns seine Hilfe zugesagt. Darauf dürfen wir vertrauen. Vielleicht kön-
nen wir uns gerade jetzt dem Beter in Psalm 108,2-6.13 anschließen, der sich wäh-
rend einer Kriegssituation in höchster Not befindet. Er fühlt sich vom eigenen Gott 
verlassen: 
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Mein Herz ist bereit, Gott, 
ich will singen und spielen, 
 ja, du meine Herrlichkeit. 

Wacht auf, Harfe und Leier, 
ich will das Morgenrot wecken! 

Ich will dich preisen, HERR, unter den Völkern, 
dir vor den Nationen singen und spielen. 

Denn deine Liebe reicht über den Himmel hinaus, 
deine Treue, so weit die Wolken ziehen. 

Erhebe dich über den Himmel, Gott! 
Deine Herrlichkeit sei über der ganzen Erde! 

Bring du uns Hilfe gegen den Feind,  
denn die Hilfe von Menschen ist nichtig! 

 
Im Vergleich zu anderen Ländern sind wir bisher glimpflich durch die Corona-Krise 
gekommen. Das verdanken wir unserer Umsicht. Versuchen wir weiterhin verant-
wortungsbewusst die erforderlichen Schutzmaßnahmen einzuhalten, um uns und 
andere nicht zu gefährden. Diese Zeit wird auch vorübergehen, darauf vertraue ich 
ganz fest. Wir haben die Chance, über einen Perspektivwechsel in eine neue Nor-
malität zu finden, wie auch immer sie sich gestalten wird ... Liebe Leser*innen, 
kommt gut über den Sommer und bis dahin wünsche ich von Herzen: Bleibt behütet 
und frohen Mutes!      Eure Gemeindereferentin Pia Groh 

 

Konzept „Schritt für Schritt“ (Stand 02.06.2020): 

Das Konzept „Schritt für Schritt“ für die Feier der Gottesdienste ist zum 02. Juni 
geändert worden und gilt bis zum 06. Juli.  
Im Grundansatz bleiben die meisten Auflagen, wenn auch mit Modifikationen, be-
stehen. Die Maskenpflicht bleibt bestehen, ebenso die Abstandregelungen und das 
Erfassen der GottesdienstteilnehmerInnen.  
Unter diesen Bedingungen wird es auch in absehbarer Zeit vielen Menschen nicht 
möglich sein, zur Feier der Gottesdienste in einer Kirche zusammenzukommen. 
Allerdings: es gibt derzeit keinen Ausschluss bestimmter Personengruppen (Risi-
kogruppen) von der Mitfeier der Gottesdienste. Personen, die einer Risikogruppe 
angehören, wird dennoch geraten, die Entscheidung zu einer Teilnahme sorgfältig 
abzuwägen. Deshalb wird auch weiterhin vom Sonntagsgebot Dispens erteilt. 
Auch unter den gegebenen Bedingungen werden wir Gottesdienste in geeigneten 
Kirchen anbieten; auch Wort-Gottes-Feiern und Wochentagsgottesdienste können 
unter Einhaltung der staatlichen, kommunalen und kirchlichen Bestimmungen statt-
finden. Der Mindestabstand von 1,5 Metern ist unbedingt einzuhalten 
Das Betreten und Verlassen der Kirche sowie der Gang zum Empfang der Kom-
munion müssen in einer Einbahn-Regelung möglich sein. Aus diesem Grund schei-
den Kirchen aus, die nur einen Mittelgang und keine Seitengänge haben. 
Die Kirche sollte mehrere Portale haben, um das Betreten und Verlassen unter 
Wahrung der Abstandsregelungen gewährleisten zu können.  
Die GottesdienstteilnehmerInnen müssen beim Betreten und Verlassen des Kir-
chengebäudes eine Mund-Nasen-Bedeckung tragen. Bei Gottesdiensten im Freien 
entfällt die Empfehlung zum Tragen einer Mund-Nase-Bedeckung während der 
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Feier. Man sollte aber eine Maske mitbringen, denn wenigstens beim Empfang, bei 
der Kommunion und beim Verlassen der Örtlichkeit ist Maskenpflicht. 
Von der Möglichkeit, Gottesdienste im Freien zu feiern, kann in den kommenden 
Sommermonaten unter Einhaltung der jeweils gültigen Abstandsregeln Gebrauch 
gemacht werden.  
Der Zugang zu den Gottesdiensten ist weiterhin begrenzt; denn die Zahl der zuge-
lassenen Gläubigen richtet sich nach den geltenden Regeln. Um zu vermeiden, 
dass Gläubige weggeschickt werden, bedarf es weiterhin einer Anmeldung. 
Das Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung wird für die Feier der Gottesdienste 
empfohlen. Da die Infektionsgefahr beim Singen wesentlich vergrößert wird, ist das 
Tragen einer Mund-Nase-Bedeckung Voraussetzung zum Mitsingen. Gesungen 
werden darf, aber nur verhalten. Auf musikalische Begleitung durch Chor oder Or-
chester aber wird verzichtet. An den Hochfesten kann eine kleine Gruppe den Got-
tesdienst musikalisch mitgestalten. Der Einsatz von Kantoren wird empfohlen. Da 
die Infektionsgefahr beim Singen wesentlich vergrößert wird, gilt: Ohne Mund-
Nase-Bedeckung kein Gesang. Und je kleiner der Kirchenraum, desto weniger Ge-
sang, und, wenn möglich, den Gottesdienst mit Wechselgesängen gestalten. 
Die Dauer des Gottesdienstes soll eine Stunde nicht überschreiten. Gottesdienste 
in Verbindung mit Bestattungen dürfen in den Kirchen nach denselben Regeln wie 
Sonntagsgottesdienste gefeiert werden. Damit fallen alle die Kirchen weg, die nur 
über einen Eingang und nur einen Mittelgang verfügen. Auch hier gilt die vom Kir-
chenraum abhängige Begrenzung der Personenzahl, um unter allen Umständen 
den notwendigen Abstand zu gewährleisten. Darüber hinaus kann zu einem späte-
ren Zeitpunkt, wo gewünscht, nochmals ein Gottesdienst für die Verstorbenen in 
größerer Gemeinschaft gefeiert werden. 
Die Feiern von Trauungen, Taufen und Erstkommunion sind jetzt wieder möglich, 
aber auch diese nur nach geltenden Verordnungen der Länder. Für die Erstkom-
munionvorbereitung siehe eigenen Artikel.  

WIR LADEN EIN! - GOTTESDIENSTE IN UNSERER PFARREIENGEMEINSCHAFT  

      

Samstag, 20.06. Unbeflecktes Herz Mariä 

Dreis 18:00 Hl. Messe 
+ Nyirakunge Laurencie / + Bituga Joseph / + Nyiranteze Mariana /  
+ Hans-Peter Follmann u. + Vinzenz Krämer / Leb. u. ++ d. Fam. Kranz-
Baumann / Leb. u. ++ d. Fam. Baumann-Peitz / ++ Geschw. Lamberti 
(Brückenstr.) 

Klausen 18:00 Hl. Messe      

Sonntag, 21.06. 12. Sonntag im Jahreskreis 

Hetzerath 10:30 Hl. Messe 
+ Katharina Commes u. Sohn Werner / Leb. u. ++ d. Fam. Wagner-Roth 

Klausen 10:30 Hl. Messe   

Dienstag, 23.06. 12. Woche im Jahreskreis 

 Klausen 08:30 Hl. Messe  
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Mittwoch, 24.06. Geburt des Hl. Johannes des Täufers 

Hetzerath  08:30 Hl. Messe     + Hans Duckart / + Maria Tormann (Stiftg.) 
Dörbach 19:00 Hl. Messe  

++ Ehel. Matthias Scheid u. Margarethe geb. Lönard (Stiftg.)    

Donnerstag, 25.06.  12. Woche im Jahreskreis 

Klausen 08:30 Hl. Messe      

Freitag, 26.06.  12. Woche im Jahreskreis 

Klausen 19:00 Hl. Messe     

Samstag, 27.06.  12. Woche im Jahreskreis 

Klausen 18:00 Hl. Messe  
Sehlem 18:00 Hl. Messe  

+ Helmut Hortig u. ++ Schwiegereltern Johanna u. Peter Niesen / für 
alle früheren Stifter / ++ Franz u. Anneliese Maas (Stiftg.) / ++ Anton u. 
Maria Hofer geb. Willwertz (Stiftg.) / + Katharina Baumgartner (Stiftg.) / 
++ d. Fam. Mergen-Kuhnen (Stiftg.)  

Sonntag, 28.06. 13. Sonntag im Jahreskreis 

Dreis 10:30 Wortgottesdienst 
++ Peter u. Elisabeth Gangolf u. ++ Angeh. / + Paul Klaes 

Hetzerath 10:30 Hl. Messe 
1. Jahrged. + Josef Engel / nach Meinung aller Stifter 

Klausen 10:30 Hl. Messe      

Montag, 29.06.  Hl. Petrus und Hl. Paulus, Apostel 

Gladbach 19:00 Hl. Messe    

Dienstag, 30.06.  13. Woche im Jahreskreis 

Klausen 08:30 Hl. Messe     

Mittwoch, 01.07. 13. Woche im Jahreskreis 

Hetzerath 08:30 Hl. Messe 
Dörbach 19:00 Hl. Messe   

++ Peter u. Johanna Neumann / ++ Anna u. Margarethe Stoffel (Stiftg.)   

Donnerstag, 02.07. Mariä Heimsuchung 

Klausen 08:30 Hl. Messe    

Freitag, 03.07. Hl. Thomas, Apostel 

Hetzerath 18:00 Hl. Messe mit Anbetung 
f.d. Verstorbenen des Monats Juli seit 2010: Berta Niesel / + Margareta 
Hoffmann / Anneliese Jakoby / Gertrud Kuß / Gabriele König / Felix 
Bernard / Anita Derber / Rosa Fietz / Katharina Lehnertz / Elfriede 
Baumann / Hans-Jürgen Berkhahn / August Zimmer / Johann Thommes  

Klausen 19:00 Hl. Messe 
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Samstag, 04.07. 13. Woche im Jahreskreis 

Dreis 18:00 Hl. Messe 
Sechswochenamt + Helene Valerius / leb. u. ++ d. Herz-Jesu-
Bruderschaft / ++ Peter u. Katharina Follmann-Braband / ++ Josef u. 
Elisabeth Thieltges u. Katharina / + Pfr Herbert Wolter  

Klausen 18:00 Hl. Messe    

Sonntag, 05.07. 14. Sonntag im Jahreskreis 

Hetzerath 10:30 Hl. Messe 
+ Loni Schu u. ++ Angeh. / ++ Ehel. Jakob u. Katharina Steines (Stiftg.)  

Klausen 10:30 Hl. Messe 
Salmrohr 10:30 Wortgottesdienst 

Montag, 06.07.  14. Woche im Jahreskreis 

Gladbach 19:00 Hl. Messe       

 Dienstag, 07.07. 14. Woche im Jahreskreis 

Dreis 07:30 Hl. Messe    für alle früheren Stifter  
Klausen 08:30 Hl. Messe 

Mittwoch, 08.07.  14. Woche im Jahreskreis 

Hetzerath 08:30 Hl. Messe   + Hans Schuh  
Dörbach 19:00 Hl. Messe 

1. Jahrgedächtnis + Therese Max / + Gustel Ritz (5. Jahrged.) 

Donnerstag,09.07. 14. Woche im Jahreskreis 

Dreis 07:30 Hl. Messe 
Klausen 08:30 Hl. Messe  

Freitag, 10.07. 14. Woche im Jahreskreis 

Dreis 07:30 Hl. Messe   + Pfr. Karl Pfeiffer (Stiftg.)      
Klausen 19:00 Hl. Messe 

Samstag, 11.07. Hl. Benedikt von Nursia 

Dreis 18:00 Hl. Messe 
+ Jakob Klingler u. Angeh. / ++ Susanne u. Matthias Mehrfeld u. Ang. / 
++ Gerhard Neukirch u. Margarethe geb. Klingler u. ++ Ang. (Stiftg.) 

Klausen 18:00 Hl. Messe        

Sonntag, 12.07.  15. Sonntag im Jahreskreis 

Salmrohr 09:00 Hl. Messe 
1. Jahrged. + Maria Mertes u. + Johann Mertes / + Julia Budinger /  
++ Ehel. Andreas Schapka u. Gertrud geb. Hoffmann u. ++ Ang. (Stiftg.) 

Heidweiler 10:00 Open Air Gottesdienst am „Bildchen“  
Hetzerath 10:30 Hl. Messe 

++ Ursula u. Ewald Braun u. + Werner Commes / ++ Ehel. August u. 
Katharina Bischet (Stiftg.) 

Klausen 10:30 Hl. Messe 
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Montag, 13.07. 15. Woche im Jahreskreis 

Gladbach 19:00 Hl. Messe     

Dienstag, 14.07. 15. Woche im Jahreskreis 

 Klausen 08:30 Hl. Messe   

Mittwoch, 15.07. Hl. Bonaventura, Bischof, Kirchenlehrer (1274)     

Hetzerath 08:30 Hl. Messe 
Dörbach 19:00 Hl. Messe   

1. Jahrgedächtnis + Otto Schönhofen  

Donnerstag, 16.07.  15. Woche im Jahreskreis 

Dreis 07:30 Hl. Messe 
Klausen 08:30 Hl. Messe  

Freitag, 17.07. 15. Woche im Jahreskreis 

Klausen  19:00 Hl. Messe   

Samstag, 18.07.  15. Woche im Jahreskreis 

Dreis 18:00 Hl. Messe  ++ Adolf u. Maria Lamberti 
Klausen  18:00 Hl. Messe      

Sonntag, 19.07. 16. Sonntag im Jahreskreis    

Sehlem 09:00 Hl. Messe 
1. Jahrged. Ferdinand Heidweiler / ++ Anna Binz-Heinz u. Angeh. 
(Stiftg.) / + Anita Koenders / ++ Ehel. Peter u. Maria Jeutter (Stiftg.) / ++ 
Margaretha u. Jakob Thiel u. Sohn Rudolf / + Ursula Müller u. ++ d. 
Fam. Heinrich Müller / ++ Theo u. Mathilde Illigen u. ++ Angeh. /  
++ Jakob u. Nella Loßbrand u. ++ Angeh.  

Hetzerath 10:30 Hl. Messe 
Klausen 10:30 Hl. Messe      

Montag, 20.07. 16. Woche im Jahreskreis 

Gladbach 19:00 Hl. Messe         

Dienstag, 21.07. 16. Woche im Jahreskreis 

Dreis 07:30 Hl. Messe 
Klausen 08:30 Hl. Messe 

Mittwoch, 22.07. Hl. Maria Magdalena 

Hetzerath 08:30 Hl. Messe 
Dörbach 19:00 Hl. Messe 

++ Ehel. Hans Gressenich u. Gertrud geb. Weyers (Stiftg.)      

Donnerstag, 23.07.  Hl. Birgitta von Schweden 

Dreis 07:30 Hl. Messe 
Klausen 08:30 Hl. Messe    
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Freitag, 24.07. 16. Woche im Jahreskreis 

Dreis 07:30 Hl. Messe     
Klausen 19:00 Hl. Messe     

Samstag, 25.07. Hl. Jakobus, Apostel (um 42) 

Dreis 18:00 Hl. Messe  
+ Herbert Steinbach / ++ Peter u. Maria Kranz, leb. u. ++ Ang. /  
++ Ehel. Jakob u. Gertrud Steffgen, leb. u. ++ Ang. / ++ Ehel. Eberhard 
u. Christine Thieltges / ++ Ehel. Edmund u. Susanna Kohl (Stiftg.) 

Klausen 18:00 Hl. Messe         

Sonntag, 26.07. 17. Sonntag im Jahreskreis 

Salmrohr 09:00 Hl. Messe 
+ Alois Klein-Junk u. ++ Angeh. / ++ Ehel. Markus u. Maria Haubrich-
Thiel (Stiftg.) / Leb. u. ++ d. Fam. Thiel-Ternes (Stiftg.) 

Hetzerath 10:30 Hl. Messe    + Maria Horsch (Stiftg.)  
Klausen 10:30 Hl. Messe     

Montag, 27.07. 17. Woche im Jahreskreis 

Gladbach 19:00 Hl. Messe      

Dienstag, 28.07. 17. Woche im Jahreskreis 

Dreis 07:30 Hl. Messe 
Klausen 08:30 Hl. Messe         

Mittwoch, 29.07.  Hl. Martha    

Hetzerath 08:30 Hl. Messe 
Dörbach 19:00 Hl. Messe   + Hermann Dietzen (Stiftg.)    

Donnerstag, 30.07.  17. Woche im Jahreskreis 

Dreis 07:30 Hl. Messe 
Klausen 08:30 Hl. Messe    

Freitag, 31.07. Hl. Ignatius von Loyola, Priester, Ordensgründer  

Dreis 07:30 Hl. Messe 
Klausen 19:00 Hl. Messe 
 

VON PATER RUDI LEHNERTZ WERDEN FOLGENDE HL. MESSEN GELESEN 

Sa. 13.06. Leb. u. ++ d. Fam. Braband-Thieltges / So. 14.06. + Heike Drobilich u. 

++ Großeltern / + Andreas Hofer, Eltern u. Schwiegereltern / So. 21.06. + Elisabeth 

Kranz u. ++ Peter u. Margarete Klein / Sa. 27.06. + Erich Klären u. ++ Angeh. / So. 

28.06. + Maria Theresia Hansen / Leb. u. ++ d. Fam. Lehnertz-Neumann / Sa. 

04.07. alle ++ d. Fam. Margarete u. Jakob Lehnertz / So. 05.07. + Hedwig Thinnes 

u. + Peter Schröter / Sa. 11.07. + Alfred Densborn / Fam. Peter Heinz / So. 12.07. 

+ Alwine Feilen / + Agnes Lambrecht / Sa. 18.07. + Maria Thielges / So. 19.07. + 

Herbert Wey / Do. 23.07. Fam. Beuter-Prinz / Sa. 25.07. + Josef Binz / So. 26.07. 

++ Maria u. Anton Hofer u. + Andreas Hofer /  
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HAUS - UND KRANKENKOMMUNION 

Haus- & Krankenkommunion in Corona-Zeiten  
Die außergewöhnliche Zeit der Corona-Krise fordert den Bereich der Haus- & Kran-
kenkommunion auf besondere Weise heraus. Nicht nur, dass alle Klient*innen, die 
wir besuchen, zur sog. Risikogruppe zählen, auch eine mögliche Infektionsübertra-
gung von Haus zu Haus ist nicht auszuschließen. Das Team der Haus- und Kran-
kenkommunion setzt sich ausschließlich aus ehrenamtlich Tätigen zusammen. 
Nach aktueller Einschätzung des Robert-Koch-Institut zählt es ebenfalls zu den „ri-
sikogefährdeten“ Personen (Alter, Grunderkrankung, zu pflegende Angehörige …). 
Wir haben uns viele Gedanken gemacht, wie wir agieren können. Der bisherige 
Kontakt wurde durch unsere Bezugspersonen regelmäßig über persönliche An-
schreiben oder Telefonate gehalten. Zusätzlich haben wir die Broschüre „Freude 
und Hoffnung – auch in Zeiten von Corona“ in Zusammenarbeit mit Messdienern 
und den katholischen KiTas der PG Salmtal erstellt (s. www.pg-salmtal.de) und 
hoffen damit eine tröstliche Übergangslösung geschaffen zu haben. Das ist zwar 
kein Ersatz für die Krankenkommunion, doch wir wägen die Risiken und Bedürf-
nisse gut miteinander ab und suchen vertretbare Lösungen, die nicht gefährden. 
Auch uns fällt es nicht leicht mit der herausfordernden Situation umzugehen. Durch 
Abstinenz möchten wir ein Zeichen der Solidarität mit den Betroffenen setzen. Die-
ses Aushalten sehen wir als geistliche Übung und hoffen, im September wieder den 
Empfang der Krankenkommunion anbieten zu können. Selbstverständlich stehen 
wir für weitere Anliegen und Fragen gerne telefonisch zur Verfügung. Für sehr drin-
gende Bedürfnisse zum Empfang der Krankenkommunion können über das Pfarr-
büro Salmtal Einzeltermine mit den Priestern vereinbart werden. Wir bitten um Ver-
ständnis und sind in Gedanken bei euch, euren Angehörigen und Pflegenden. Mit 
herzlichem Dank und den besten Grüßen hoffen wir auf ein Wiedersehen Anfang 
September. Kommt gut durch den Sommer!  

     Das Team der Haus- & Krankenkommunion in der PG Salmtal 

MITTEILUNGEN AUS DER PFARREIENGEMEINSCHAFT 

 

Veränderungen in der Pfarreiengemeinschaft: 
 

Frau Marlies Kiweler hat ihre langjährige Arbeit als Pfarrsekretärin mit Eintritt in 
den Ruhestand beendet. In den Wirren der Corona-Krise war es bis jetzt nicht mög-
lich, ihr einen würdigen Abschied zu gestalten. Das werden wir ganz sicherlich 
nachholen, wenn die Zeiten es wieder erlauben. Schon jetzt ein ganz herzliches 
Dankeschön für ihre engagierte Tätigkeit.  
Wir wünschen ihr, dass sie den Ruhestand bei Gesundheit genießen kann.  
 

Herr Christian Schmitz hat seine Stelle als Organist der Pfarrgemeinde Arenrath 
zu unserem großen Bedauern aufgegeben. Wir sagen ein herzliches Dankeschön 
für seine langjährige Tätigkeit und wünschen ihm für die Zukunft Gesundheit und 
Gottes Segen.  
 

Messbestellungen 
Ab dem 13. März durften keine öffentlichen Gottesdienste mehr gehalten werden. 
Es waren einige Messen für diesen Zeitraum gewünscht und bestellt worden. Pfr. 

http://www.pg-salmtal.de/


9 

Jaax und Pater Albert haben jeden Tag eine hl. Messe gelesen (nicht öffentlich) in 
denen die gewünschten Intentionen auch gelesen wurden. Wenn Sie wünschen, 
dass Ihre bestellten und nicht veröffentlichten Messintentionen nun nachgeholt wer-
den, melden Sie sich bitte telefonisch im Pfarrbüro; sie werden dann in einem der 
nächsten Pfarrbriefe berücksichtigt.  
Da die Zahl der Teilnehmenden bei unseren Gottesdiensten beschränkt ist, bieten 
wir für Sterbeämter, Sechswochenämter und Jahrgedächtnisse Sondergottes-
dienste in Absprache mit den Trauerfamilien  an: 
 

Ferienfreizeit der Pfarreiengemeinschaft Salmtal 

Eigentlich sollte unsere Freizeit in Ahrhütte bei Blankenheim vom 06.-10.07.2020 
stattfinden. Leider hat uns Corona einen Strich durch die Rechnung gemacht. Das 
neue Schutzkonzept erlaubt es uns aber, unter Einhaltung bestimmter Hygienevor-
schriften ein Angebot am Ort zu machen. So wollen wir in Klausen vom 06.-
10.07.2020 (Ankunftszeit von 8.00/9.00Uhr – 17.00Uhr) allen Teilnehmern/Teilneh-
merinnen, die sich bereits angemeldet hatten die Möglichkeit eröffnen an einem 
Ferienangebot mit Spiel und Spaß in dieser Woche von Montag bis einschließlich 
Freitag teilzunehmen. Euch wird in nächster Zukunft ein entsprechender Anmelde-
zettel und Infobrief zugehen. Sollten wir nicht genügend Rückmeldungen der be-
reits angemeldeten TeilnehmerInnen erhalten, öffnen wir dieses Angebot auch für 
weitere Kinder. Wer mehr Informationen benötigt kann anrufen bei: Gemeinderefe-
rentin Beate von Wiecki-Wiertz, 06578/98496-24 
Ebenso laden wir Euch ein unsere Homepage zu besuchen. Dort findet Ihr unsere 
neuesten Informationen, sowie neue Angebote zum Basteln, Backen, Rätseln, Ge-
schichten zum Lesen und vieles mehr. www.ffz-salmtal.de 
 

Herzliche Grüße, Euer Betreuerteam 
 

Bolivienkleidersammlung 
Wir bedauern sehr, dass die Kleidersammlung in diesem Jahr ausgefallen ist. Al-
lerdings gibt es im Zuge der Corona Pandemie weitere Schwierigkeiten. Da der 
Kleidermarkt durch die Krise weltweit eingebrochen ist und unsere Bezugsfirma für 
die Verwertung und Sortierung der Altkleider in Kurzarbeit gehen musste, fehlt uns 
nun ein wichtiger Abnahmemarkt. Von daher können wir auch keine Kleiderspen-
den mehr in unserem Kleiderpunkt hier im Pfarrhaus Salmtal aufnehmen, was wir 
sehr bedauern. Wir bitten daher die Kleiderspende solange Zuhause einzulagern, 
bis sich die Situation gebessert hat.  
Allerdings ist auch unser Partnerland Bolivien von der Pandemie betroffen, so dass 
die Menschen dort weiterhin auf unsere Unterstützung angewiesen sind. Wer trotz-
dem helfen will, kann dies über eine Spende tun. Wir hoffen natürlich sehr, dass 
unser Spendenaufruf auf große Resonanz trifft, damit die Folgen für unsere Part-
nerorganisationen in Bolivien so gut wie möglich abgefedert werden können. In 
partnerschaftlichem Miteinander möchten wir den Freund*innen gerade jetzt be-
sonders zur Seite stehen, gemäß des Mottos „Amistad heißt Freundschaft“. Allen 
Spendern und Spenderinnen sei an dieser Stelle ganz herzlich gedankt. (Ansprech-
partnerin in der PG: Gemeindereferentin Beate von Wiecki-Wiertz) 
 

Spendenkonto Förderverein Bolivienpartnerschaft 
IBAN: DE 27 3706 0193 3006 9680 14 
Stichwort: Bolivienpartnerschaft  

http://www.ffz-salmtal.de/
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GRÜßE AUS DER KITA DREIS 

Die Corona Pandemie führte auch zur Schließung unserer Kita St. Martin Dreis. 
Außer einer Notbetreuung für nur wenige Kinder, die nicht zu Hause betreut werden 
konnten, mussten alle anderen zu Hause bleiben. Wir haben verschiedene Aktio-
nen angeregt und viele Kita-Kinder mit ihren Familien haben daran teilgenommen: 
Briefe an Senioren wurden gemalt und geschrieben, selbstgestaltete Regenbogen-
bilder am Kitazaun aufgehängt, ein riesiges Naturmandala wurde von vielen kleinen 
und großen Händen gelegt… Wir Erzieherinnen haben versucht mit den Kindern 
und Familien den Kontakt aufrecht zu erhalten.  
Unter dem Motto „Unsere Corona zeit – so habe ich sie erlebt“ haben die Kinder 
einen Steckbrief mit ihren Familien ausgefüllt. Daraus erstellen wir ein Freunde-
buch, dass die Kinder mit ihren Eltern am PC, Laptop, Tablett, Handy… anschauen 
können. Auch alle Erzieherinnen und die Hauswirtschaftskräfte haben mitgemacht. 
Weitere Infos und Fotos unter https://www.pg-salmtal.de/2020/05/gruesse-aus-der-
kita-dreis/. So hoffen wir alle gut durch diese etwas andere Zeit zu kommen. Wir 
wünschen uns, unseren Kindern und deren Familien, dass wir uns bald im norma-
len Kita-Alltag wiedersehen. Bis dahin bleibt gesund!  
Das Team der Kath. Kita St. Martin Dreis 

ERSTKOMMUNION 
 

Die Feier der Erstkommunion ist nun wieder möglich, aber nur unter den gegebe-
nen Bedingungen. Im Augenblick laufen Gespräche auf Dekanatsebene, denn es 
ist nicht absehbar, wann in der gewohnten Form der großen Gemeinschaft die Feier 
der Erstkommunion wieder möglich sein wird. Das bedeutet, dass die Kinder im 
Augenblick nur einzeln oder in kleineren Gruppen zum ersten Mal in der Feier der 
Eucharistie die Hl. Kommunion empfangen können.  
Nach den Beratungen auf Dekanatsebene werden wir Ihnen verschiedene Möglich-
keiten unterbreiten und mit den Eltern vor Ort die weiteren Absprachen treffen.  
Bei Rückfragen können Sie sich gerne im Pfarrbüro melden. 
 

     gez. Pfr. Joh. Jaax und Pater Albert Seul 

FIRMVORBEREITUNG – FIRMUNG 2020 

Liebe Firmlinge, liebe Eltern! 
Auch wenn der Firmtermin in unserer Pfarreiengemeinschaft noch nicht feststeht, 
so bitte ich Euch trotzdem Eure Anmeldungen abzugeben. Einige haben dies be-
reits getan, andere noch nicht. Wer keine Anmeldung mehr hat, kann diese auf 
unserer Homepage herunterladen.  
Wir rechnen damit, dass es eine Firmfeier aufgrund von Corona in der Größenord-
nung wie wir es bisher gewohnt waren, nicht geben wird. Daher gehen unsere Über-
legungen dahin, eventuell in kleineren Gruppen in Sonntagsgottesdiensten zu fir-
men. Wer möchte, kann mir gerne eine Rückmeldung per Email zu diesem Vor-
schlag geben. Gerne stehe ich auch telefonisch für Euch zur Verfügung und halte 
Euch über die weiteren Entwicklungen auf dem Laufenden. 

Herzliche Grüße, Eure Gemeindereferentin Beate von Wiecki-Wiertz 
  

https://www.pg-salmtal.de/2020/05/gruesse-aus-der-kita-dreis/
https://www.pg-salmtal.de/2020/05/gruesse-aus-der-kita-dreis/
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JUGENDLEITERRUNDE VORANZEIGE 

Liebe Kinder und Jugendliche! 
Auch wenn wegen Corona viele unserer Angebote ausfallen müssen, so trifft sich 
die Jugendleiterrunde weiterhin per Videokonferenz. Dabei überlegen wir, wie wir 
trotzdem noch etwas aus dieser Situation machen können. Wir haben geplant Euch 
in nächster Zeit zu einer gemeinsamen „Koch-Party“ per Video-Meeting einzuladen. 
Dazu könnt Ihr Euch bei uns anmelden, bekommt einen Zugang, den gemeinsamen 
Termin, sowie eine Liste mit allen nötigen Zutaten und Utensilien. Da wir so etwas 
noch nie angeboten haben, werden wir uns als Jugendleiterrunde treffen und einen 
Probedurchlauf machen. Wir hoffen, dass uns das gelingt. Mitmachen kann jeder 
und jede von Euch der oder die Spaß am Kochen hat. So könnt Ihr für Eure Familie 
etwas Leckeres zubereiten. Wir freuen uns darauf mit Euch gemeinsam zu kochen. 
Alles Weitere erfahrt Ihr im nächsten Pfarrbrief oder auf der Homepage der Pfarrei-
engemeinschaft. 
Bis dahin alles Gute und bleibt gesund! Euer Jugendleiterteam! 
 

WIR EHREN UNSERE VERSTORBENEN 

Mit Betroffenheit nehmen wir Abschied von 
 

Herrn Georg Metzger 

der am 21.03.2020 nach kurzer Krankheit im Alter von 85 Jahren verstorben ist. 
 

Herr Metzger engagierte sich aus seinem Glauben heraus in der Pfarrgemeinde 
Arenrath in mehrfacher Weise. So war er 20 Jahre lang als Küster in Niersbach und 
als Mitglied des Pfarrgemeinderates, dessen Vorsitzender er lange Zeit war, tätig. 
Auch war er einige Jahre Vorsitzender des Verwaltungsrates.  
Die Pfarrgemeinde Arenrath wird sein Andenken und sein treues Engagement zum 
Wohl der Pfarrei in ehrender Erinnerung behalten. 
 

Für die Pfarrgemeinde: Annette Reuter, Vorsitzende Kirchengemeinderat 
 

 
---------------------------- 

 
 

Die Pfarrei Salmtal trauert um Ihre ehemalige Mitarbeiterin 
 

Frau Luise Schmitt geb. Neumann 
 

die am 13. Mai 2020 im Alter von 90 Jahren verstorben ist. Bereits bei Ihren Vor-
gängern im Küsterdienst in der Filialkirche St. Gangolf in Salmtal-Dörbach half Sie 
mehrere Jahre aus, ehe Sie selbst im Jahre 1977 den Küsterdienst in der Filialkir-
che übernahm und diesen 31 Jahre bis 2008 ausführte. Aus tiefem Glauben und in 
treuer Pflichterfüllung lag Ihr dieser Dienst sehr am Herzen und Sie führte ihn stets 
zur Ehre Gottes und zur Freude der Gläubigen aus. Hierfür gebührt Ihr unser aller 
Dank. Unser Mitgefühl gilt Ihren Angehörigen. 
 

Verwaltungsrat  Salmtal     Pfarrgemeinderat 
Karl-Heinz Berg      Klaus Rodenborn 
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Der nächste Pfarrbrief erscheint  
am Samstag, 01.08.2020 

für die Zeit vom 01.08. – 31.08.2020.  
Redaktionsschluss ist Mittwoch, 15. Juli 2020  . 

W i r  s i n d  f ü r  S i e  d a  
Pfarrer Johannes Jaax:      Tel.:       06578-227 
E-Mail: jaax@pg-salmtal.de    Handy:   0151-61382282  

Pater Albert Seul      Tel.:       06578-3929896 
E-Mail: pater.albert.seul@web.de    Handy:   0151-16512569 

Diakon Hans-Josef Schäfer    Tel.       06578-492 

GR Pia Groh  
E-Mail: groh@pg-salmtal.de    Handy:   0151-44805212 

GR Beate von Wiecki-Wiertz    Tel.:       06578-98496-24 
E-Mail: von-wiecki@pg-salmtal.de   Handy:   0171-9620787 
 

Pfarrsekretärinnen:  

Frau Susanne Arens, Frau Michaela Marbach und Frau Irmgard Tibo 

Pfarrbüro der Pfarreiengemeinschaft Salmtal, 
Moselstr. 31, 54528 Salmtal, Tel.: 06578 984960, FAX: 06578-9849619  

  E-Mail-Adresse: pfarrbuero@pg-salmtal.de 
U n s e r e  Ö f f n u n g s z e i t e n :   

Montag  9:00 bis 12:00 Uhr und 16:00 bis 18:00 Uhr 
Dienstag  9:00 bis 12:00 Uhr 
Donnerstag  9:00 bis 12:00 Uhr 
Freitag   9:00 bis 12:00 Uhr 
 
 

Pfarrer Jaax befindet sich vom 13. Juni bis 04. Juli 2020 im Urlaub.  

 

weitere Sprechstunden: 
Kath. Pfarramt Maria Heimsuchung, Am Augustiner Platz, 54524 Klausen  
Tel.: 06578 3929896   Fax: 06578 1446 / Pfarrsekretärin: Frau Carola Hoffmann 
E-Mail: pfarrbuero-klausen@pg-salmtal.de 
Öffnungszeiten: Dienstag bis Donnerstag von 08:30 Uhr bis 11:30 Uhr  
 
 

In dringenden Notfällen erreichen Sie die Seelsorger unter 
den o.a. Handy-Nummern. 

 

Diesen Pfarrbrief können Sie auch lesen unter:  
www.pg-salmtal.de 

oder www.gemeinde-hetzerath.de 
 

IMPRESSUM 
HERAUSGEBER:PFARREIENGEMEINSCHAFT SALMTAL,  

Moselstraße 31, 54528 Salmtal  
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